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Lies den Text gründlich! 
Bearbeite anschließend alle Aufgaben auf den Arbeitsblättern! 
(Du darfst im Text markieren.) 
 
Es gibt kaum jemanden, der Figuren wie Pippi Langstrumpf, Michel aus Lönneberga, 

Ronja Räubertochter und Kalle Blomquist aus Büchern oder Filmen nicht kennt. Sie 

stammen aus der Feder von Astrid Lindgren, einer der bekanntesten 

Kinderbuchautorinnen der Welt. Ihr Werk umfasst mehr als einhundert Titel, wurde in 

etwa 70 Sprachen übersetzt und erreicht damit eine Gesamtauflage von über 145 

Millionen Büchern. 

Die schwedische Autorin wurde als Astrid Anna Emilia Ericsson am 14. November 

1907 in Näs bei Vimmerby geboren und starb am 28. Januar 2002 in Stockholm. Sie 

hatte drei Geschwister, mit denen sie eine unvergessliche Kindheit verbrachte. Das, 

was Astrid Lindgren auf dem Bauernhof ihrer Eltern zusammen mit Geschwistern, 

Knechten und Mägden bei Arbeit und Spiel erlebte, blieb für sie ein Leben lang 

prägend und ging in vielfältiger Form in ihre Bücher ein. Astrid Lindgrens Vater 

Samuel August Ericsson war ein heiterer Mann, erfolgreich als Landwirt und besorgt 

um das Wohl seiner Familie. Er konnte einprägsame Geschichten erzählen. Obwohl 

seine Kinder auf dem elterlichen Gut viele Freiheiten hatten, wurden sie doch zu 

regelmäßigen Arbeiten angehalten. Astrid Lindgren war eine gute Schülerin, las viel 

und schrieb fantasievolle Aufsätze. Genau wie sie es früher erlebt hatte, hielt sie es 

später mit ihren eigenen Kindern Lars und Karin. Beide verbrachten eine glückliche 

Kindheit; die Mutter spielte mit ihnen und erzählte viele ausgedachte Geschichten, 

auch die eines außergewöhnlichen Mädchens. 

Pippi Langstrumpf hat zwei lustig abstehende rote Zöpfe, trägt verschiedene 

Strümpfe und ein selbst genähtes Kleid. Sie lebt in der Villa Kunterbunt zwar ohne 

Eltern, jedoch mit dem Affen Herrn Nilsson und dem Pferd Kleiner Onkel. Pippi isst, 

was sie will, kleidet sich nach eigenem Geschmack, nimmt es mit der Ordnung nicht 

genau, weiß sich stets zu helfen, denkt sich unglaubliche Geschichten aus und ist 

dabei sehr glücklich. Das Merkwürdigste an ihr aber ist, dass sie über enorme Kraft 

verfügt: Sie kann beispielsweise ein Pferd hochheben oder unfreundliche Menschen 

durch die Luft wirbeln. In ihrer fröhlichen und unkomplizierten Art findet Pippi 

Langstrumpf für alle Probleme eine originelle Lösung. 
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Aufgaben zum Text 
 
1 Ergänze zu jedem Abschnitt die Zeilenangaben! 
 Formuliere jeweils eine passende Teilüberschrift! 

 
 Erster Abschnitt: Zeile    1    bis    6   a  

 Teilüberschrift: Die Erfolge einer Kinderbuchautorin 

 Zweiter Abschnitt: Zeile          bis         a 

 Teilüberschrift: _____________________________ 

 Dritter Abschnitt: Zeile          bis         a 

 Teilüberschrift: _____________________________ 

 
 
2 Kreuze die jeweils richtige Lösung an!  
 
2.1 Astrid Lindgrens Werk umfasst eine Gesamtauflage von über   
 
  145 Millionen Büchern. 
   

  etwa 100 Büchern. 
   

  etwa 70 Büchern. 
 
2.2  Lars und Karin sind  
 
  Pippis Geschwister. 
   

  Astrid Ericssons Geschwister. 
   

  Astrid Lindgrens Kinder. 
 
2.3 Pippi Langstrumpf 
 
  hat zwei lustig abstehende rote Zöpfe. 
   

  trägt grüne Strümpfe. 
   

  lebt im Haus ihres Onkels. 
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3 Beantworte die folgenden Fragen mit jeweils einem vollständigen Satz! 
 
3.1 Wie viele Geschwister hatte Astrid Lindgren? 
 
  
 
3.2 Mit wem lebt Pippi in ihrem Haus? 
 
  
 
 
  
 
3.3 Was ist das Merkwürdigste an Pippi? 
 
  
 
 
  
 
 
  
 
 
4 Welche Bilder gehören nicht zu Pippis Leben? Kreuze an! 
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5 Was bedeuten die folgenden Formulierungen im Text? 
Kreuze die richtige Antwort an! 

 
5.1 Zeilen 2 bis 3: Sie stammen aus der Feder von Astrid Lindgren. 
 
  Sie besitzt Hühner, Enten und Gänse. 
   

  Sie werden von ihr aufgeschrieben. 
   

  Sie schreibt mit einem Federkiel. 
 
5.2 Zeilen 15 bis 16: Die Kinder wurden zu regelmäßigen Arbeiten angehalten. 
 
  Sie mussten bei der Arbeit helfen. 
   

  Sie wurden bei der Arbeit unterbrochen. 
   

  Sie wurden bei der Arbeit festgehalten. 
 
 
 
6 Ein Wort gehört seiner Bedeutung nach nicht in die jeweilige Reihe.  
 Streiche es durch! 
 
6.1 Förster – Landwirt – Bauer 

6.2 lesen – schmökern – suchen 

6.3 heiter – erfolgreich – lustig 

 
 
 
7 Vervollständige folgende Tabelle zu den Stammformen/Leitformen der 
 Verben! 
 

Infinitiv Präteritum Partizip II 

denken   

  gelesen 

 konnte  

aufwachsen   
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8 Untersuche den folgenden Satz! 
 
8.1 Bestimme die Wortarten! 
8.2 Grenze die Satzglieder durch einen senkrechten Strich voneinander ab und 

bestimme sie! 
 
Wortart 
 

      

 Auf dem Gutshof hat der Vater 

Satzglied 
 

   

 
Wortart 
 

      

 seinen Kindern abends unterhaltsame Geschichten erzählt. 

Satzglied 
 

 

 
 
9 Setze die in Klammern stehenden Wörter im richtigen Fall ein! 
 
In einem Interview erzählt Astrid Lindgren von ____________________________ 

______________ (ihre Schreibgewohnheiten): 

 

______________ (ein Tag) im März 1944 schneite es in Stockholm. Als ich am 

Abend am Vasapark entlang ging, lag auf ___________________ (der Bürgersteig) 

Neuschnee, darunter jedoch eine glatte Eisschicht. Ich rutschte aus und verstauchte 

mir ______________ (der Fuß) so stark, dass ich eine Zeit lang 

__________________ (das Bett) hüten musste. Um mir die Zeit zu vertreiben, fing 

ich an, die Pippi-Geschichten handschriftlich aufzuschreiben. Seit meiner Bürozeit 

bin ich gut im Stenografieren, und noch heute schreibe ich meine Bücher zunächst in 

______________________ (diese Kurzschrift). 

Pippi wurde ein Erfolg, obwohl es natürlich auch Leute gab, die das Buch 

schockierend fanden und glaubten, dass sich in Zukunft alle Kinder so aufführen 

würden wie Pippi. 
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